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»Lass Zukunft da.« – Jungforscher stellen Projekte bei 
Regionalwettbewerb Hamburg Volkspark vor 
 
Hamburg, 11. Februar 2021 – Bei den eigenen Fußspuren an die Zukunft zu den-
ken, also selbst Verantwortung für die Zukunft zu übernehmen und diese zu 
formen – dazu sollte das diesjährige Motto »Lass Zukunft da.« des Nachwuchs-
wettbewerbs »Jugend forscht«, aufrufen. Keine einfache Aufgabe im Angesicht 
der Corona Pandemie. 
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Über Jugend forscht 
 
Jugend forscht ist Deutschlands be-
kanntester Nachwuchswettbewerb. 
Ziel der gemeinsamen Initiative von Bundesregierung, Stern, Wirtschaft und Schulen ist 
es, Jugendliche langfristig für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Tech-
nik (MINT) zu begeistern, Talente zu fördern und über den Wettbewerb hinaus in ihrer 
beruflichen Orientierung zu unterstützen. Teilnehmen können junge Menschen bis zum 
Alter von 21 Jahren. Jüngere Schülerinnen und Schüler, die mitmachen wollen, müssen 
im Anmeldejahr mindestens die 4. Klasse besuchen. Die Wettbewerbsteilnehmer su-
chen sich selbst eine interessante Fragestellung, die sie mit naturwissenschaftlichen, 
technischen oder mathematischen Methoden bearbeiten. Den Gewinnern winken 
hochwertige Geld- und Sachpreise sowie Praktika, Studienaufenthalte und die Teil-
nahme an internationalen Wettbewerben. Schirmherr von Jugend forscht ist der Bun-
despräsident. Kuratoriumsvorsitzende der Stiftung Jugend forscht e.V. ist die Bundes-
ministerin für Bildung und Forschung. Rund 250 Partner aus Wirtschaft und Wissen-
schaft richten die Wettbewerbe aus, stiften Preise und fördern weitere Aktivitäten. 
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Über das Fraunhofer ITMP 
 
Der ScreeningPort in Hamburg ist ein Standort des Fraunhofer-Instituts für Translatio-
nale Medizin und Pharmakologie ITMP mit Hauptsitz in Frankfurt am Main. Das Fraun-
hofer ITMP betreibt Gesundheitsforschung im Sinne des Fraunhofer 4D-Konzepts 
(Drugs, Diagnostics, Devices, Data), welches zum Ziel hat die inter- und transdisziplinäre 
Gesundheitsforschung zu optimieren und so die Behandlung von Patienten qualitativ 
und wirtschaftlich zu verbessern. Ein Schwerpunkt des Hamburger Standorts Screening-
Port liegt auf der Assay-Entwicklung für biochemische und zellbasierte Formate, in der 
Entwicklung und Anwendung von Wirksamkeits- und Toxizitätsassays basierend auf 
humanen pluripotenten Stammzellen, im Bereich Assay-Miniaturisierung, Hochdurch-
satz- und High Content-Screening und in der Chemie- und Bioinformatik. Der Indikati-
onsfokus liegt hierbei auf  Infektions- und Immunerkrankungen. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.itmp.fraunhofer.de 
 
Pressefoto: 

 

»Jugend forscht«-Regionalwettbewerb Hamburg Volkspark: Der Wettbewerbsleiter Maik 

Zaborowski und die Patenbeauftragte Dr. Mira Grättinger vom Fraunhofer ITMP bei der Preisverlei-

hung des diesjährigen Jugend forscht Regionalwettbewerbs Hamburg Volkspark mit virtuellem Ju-

bel im HSV Pressekonferenzraum.  

 Lea Komm, Fraunhofer ITMP 

http://www.itmp.fraunhofer.de/

